
Deutſcher Reichstag
Speztalbericht unſeres Korreſpondenten

N Berlin 2 April
Das Haus iſt ſchwach beſetzt Am Bundesratstiſch von Einem
Die zweite Beratung des Militäretats wird fortgeſetzt
Beim Kapitel Militärintendanturen tritt Abg Werner Antiſ

für eine Aufbeſſerung der Milttär Jntendanturſekretäre ein
Beim Kapitel Höhere Truppenbefehlshaber proteſttert Abg v Nor
mann konſ gegen einen Angriff den der Abg Zubeil ueulich gegen
den verſtorbenen Hauptmann von Roon in Guben gerichtet hatte Haupt
mann von Roon ſet ein angeſehener und wohlwollender Offizier geweſen
der im Kriege zweimal verwundet worden ſei Derartige ungerechte An
griffe richteten ſich daher von ſelbſt

Beim Kapitel Geldverpflegung der Truppen hat die Kommiſſion die
Zulage von 1150 für die Oberſtleutnants nur für die Oberſtleutnauts
der Jnfanterie einſchließlich der Jäger und Schützen ſowie des Jnugenieur
und Pioniertorps bewilligt

Abg von Normann lkonſ hat einen Antrag eingebracht dieſe Zu
ſämtlichen Oberſtleunants der Armee zu bewilligen Mit Rückſicht

auf die ſchwache Beſetzung des Hauſes zieht er den Antrag jetzt zurückzehält ſich jedoch vor ihn bei der dritten Leſung wieder einzubringen

Abg Held utl wünſcht daß ein häufigerer Wechſel der Offiziere in
den kleinen und ſchlechten Garniſonen ſtattfinde Die Offiziere die lange
in den kleinen Garniſonen leben müſſen ſeien doch arg benachteiligt und
hätten gar keine geiſtige Anregung Jedenfalls ſollte man einen Leutnant
in einem ſolchen kleinen Orte nicht auch noch Hauptmann werden laſſen
Jhm jeien Fälle bekannt daß Offiziere 25 Jahre und länger in ſolchen
etmnen Garntjonen blieben Das ſei doch ſehr hart Nötig wäre es auch
daß in den kleinen Garniſonen für beſſere Wohnungen der Offiziere geſorgt
werde Em Truppenteil der nicht ſo gewürdigt werde wie er es verdiene
ſei der Train man möge daher dieſer Waffe ein größeres Wohlwollen
zeigenAbg Roeren Ztr macht die von der Kommiſſion beſchloſſene Ein

ſchränkung der Zulage auf die Oberſtleumants der Jnfanterie c ver
ſtändlich

Abg Ledebour Soz verbreitet ſich über die ihm auffällige Tatſache
daß der Kriegsminiſter der anfangs vier Reitſchuleu verlangt hatte ſich
nachher mit dem einen Paderborn begnügt hatte Das ſei eine gelungeneSpekulation auf die episkopale Denkungsart des Zentrums geweſen

Heiterkeit Redner warnt vor den kleinen Garniſonen die höchſt nach
teilig auf die jungen Offiziere wirken es werde dort nur die Vorliebe für
Wein Weib und Würfel reſp Kartenſpiel erzeugt und dann noch der
Pyerdeverſtand ausgebildet Von Herz und Gemütsbildung ſei aber gar
keine Rede Die Reitſchulen beeinflußten die jungen Leute moraliſch ſehr
ungünſtig und außerdem ſeien ſie auch techniſch nicht notwendig Ein

achverſtändiger habe geſagt wenn die ſächſiſchen Kavalleriſten im
allgemeinen viel beſſere Reiter ſeien als die preußiſchen ſo liege das nicht
an der Reitſchule ſondern daran daß die Reitbahnen e in Sachſen be
deutend beſſer ſeien und an ſonſtigen Gründen

Kriegsminiſter v Einem Aus der Rede des Abg Ledebour habe
in eine gewiſſe Anerkennung für meine Befähigung herausgeleſen Heiterkeit
Er hat mir em beſonderes takttſches Meiſterſtück zugetraut Er meinte
als ich mich mit Paderborn begnügte hätte ich es mit Rückſicht auf das
Zentrum getan Ich glaube ja nur der Abg Ledebour hat den Etat
nicht geleſen Heiterkeit Hätte er das getan ſo würde er geſehen haben
daß es mir ohnehin nur möglich war in Paderborn in dieſem Jahre
eine Reitſchule zu errichten Selbſt wenn mir die anderen auch noch bewilligt
worden wären hätten ſie in dieſem Jahre nicht mehr gebaut werden können
Jn Paderborn befindet ſich nämlich bereits eine Kaſerne in den anderen
Orten nicht und deshalb begnügte ich mich mit Paderborn Jch bedaure
daß ich den Herrn Ledebour enttäuſchen mußte Heiterkeit daß ich nicht
dieſer große Stratege geweſen bin den er in mir vermutete Abg Singer
runt Ein ſolches Zutrauen iſt doch ſehr angenehm Ganz gewiß Jch fühle
mich auch ſehr geſchmeichelt Heiterkeit Daß es in Paderborn ſo beſonders
öde ſein ſoll habe ich nicht gefunden Jch bin viehach dort geweſen und
finde es läßt ſich dort ganz gut leben Es iſt keineswegs ein Ort der
garnichts bietet Zuruf Na Heiterkeit Ich finde wir haben erheblich
ſchlechtere Städte Der Gewährsmann des Abg Ledebour muß ein
außergewöhnlich unterrichteter Mann ſein Jch weiß nichts davon daß
die ſächſiſchen Reitbahnen beſſer ſein ſollen als die preußiſchen Es beſtehen
ja für deren Errichtung genau dieſelben Vorſchriften und daß die Sachſen
als vollendete Reiter geboren ſein ſollten nun wir haben ja eine Menge

r ſächſiſcher Abgeordneten hier im Hauſe vielleicht könnten die uns das
demonſtrieren Stürmiſche Heiterkeit Eine Verſimpetuug durch die Reit
ſchule befürchte ich bei dem jungen Offizier nicht Wenn er während der
Zeit recht fleifig nur von Pferden ſpricht ſoll es mir gerade lieb ſein
dann bildet er ſich darin aus und die weitere Ausbildung bringt ſchon das
ſpätere Leben Wenn aber Herr Ledebour ſo gegen die Ausbildung in
kleineren Garniſonen iſt ſo kann ich daraus nur den einfachen Schluß

an iehen daß wenn ich in drei Jahren oder früher wiederkehre daß er mirR ßann Truppenübungsplätze bei größeren Städten bewilligt

mä Abg Graf Oriola Das glaube ich ja nun nicht da könnte der
nes Kriegsminiſter noch reden wie er wollte Herr Ledebour bewilligt prinzipiell
n nichts was für die Armee gut iſt Jch habe bei der Rede des Abg
A Ledebour eine Empfindung des Mißbehagens und der Betrübnts gehabt
echt im Deutſchen Reide unſer Heer unſer Offizierkorps ſo geſchildert zu hören
n wie es geſchehen iſt Das iſt für ein Mitglied der deutſchen Volksver
ren tretung überaus ſchmerzlich Sehr richtig rechts Es iſt doch eine volle

Miterkenntnis wenn man ſagt unſere Offiziere hätten nichts im Sinne
als Wein Weib und Würfelſpiel Das kann nur einer ſagen der mie die
Eyre und die Freude gehabt hat Offizier zu fein Wenn Herr Ledebour
ſagt es fehle dem deutſchen Offizier die Herz und die Gemütsbildung
ſo finde ich für eine ſolche Ausdrucksweiſe nicht den parlamentariſchen

e Ausdruck Wenn ich Herrn Ledebour die Anſicht äußern ſollte die ich
für ſein Vorgehen empfinde ich würde zur Ordnung gerufen werden

itzer Sehr gut Meine Freunde haben urſprünglich gegen die Vorlage der
Aus Regierung ſchwere Bedenken gehabt Jn einer Beziehung haben wir uns
ſende vom Kriegsminiſter überzeugen laſſen nämlich daß eme beſſere Ausbildung
disp im Reiten techniſch durchaus erforderlich ſei Dagegen ſind die Bedenken
inter wegen der moraliſchen Einwirkung nicht völlig gehober Wir haben uns

daher mit Freuden entſchloſſen einen Verſuch zu machen mit der Errich
tung zunächſt erner Reitſchule in Paderborn und wir legen daher beſon

r 7 deren Wert auf die von der Kommiſſion beſchloſſene Reſolution die denh Reichskanzler erjucht nach Ablauf emer dreijährigen Friſt dem Reichstage

Mk über die bei der Reuſſchule in Paderborn gemachten Erfahrungen Mit
aten teilungen zu machen Es iſt überflüſſig zu ſagen daß wenn wir uns
nicht tür Paderborn entſchieden haben das nicht daran lag daß dort ein
näh Biſchoſſitz ſondern daß dort ein Brigadeſtab vorhanden war Zum Schluß
Bl will ich nur noch ſagen daß der Geiſt des Offizierkorps ſo wie er iſt
m für alle Zeiten erhalten bleibt und daß er nie ſo wird wie ihn Herr

Ledebour ſich wohl wünſcht

Abg Frhr u Hertling Ztr Wenn Herr Ledebour ſeine Aus
führungen im Freundeskreiſe oder in ſpäter Abendſtunde gemacht hätte ſo

rhre hätte man wohl mit einem Lächeln ſie begleitet aber wenn ſie hier ernſt
W haſt vorgebracht werden ſo muß ich entſchieden Verwahrung einlegen

ſich Wir waren gegen die Reitſchulen weil wir es für möglich hielten daß
ägl das was techniſch dadurch gewonnen würde moraliſch wieder verloren

ginge Wir baten daher den Kriegsminiſter uns die nötigen Garantien
ittl zu geben Der Kriegsminiſter machte uns den Vorſchlag vorläufig nur
rtev eine Reitſchule zu bewilligen und dann die Erfahrungen abzuwarten Das

war uns emleuchtend und deshalb entſchloſſen wir uns dazu Warum
t gerade Paderborn gewählt wurde hat der Kriegsminiſter bereits aus

t an geführt Wenn Herr Ledebour den Biſchof von Paderborn mit der Reit
Off ſchule in Verbindung bringt ſo heißt es doch nichts weiter als beide und
a vielleicht auch ſich ſelber lächerlich machen zu wollen

Abg Dr MüllerSagan erklärt ſich für den Kommiſſionsbeſchluß
M Abg Ledebour Soz erklärt daß alles was er geſagt babe auf
ann Angaben von Sachverſtändigen beruhe Heiterkeit Redner führt dann
nter wener aus daß jeine Partei ſtets dafür eintrete daß der Geiſt der
t Exkluſivität und der Vornehmtuerei in der Armee beſeitigt werden müſſe
wut Denn dieſer Geiſt ſei es der vor 100 Jahren die Niederlage von Jena

verſchuldei hätte
ins Kriegsminiſter von Einem beftreitet es aufs entſchiedenſte daß dieſe
es Behaupiung richtig ſei Kem Offizier glaubt ein höheres Weſen zu fein

die ſuchten ihren Stolz mr in treueſter Pflichterfüllumg jeder

Mittwoch den 4 April 1906
ſuchte ein Gentleman zu ſein J n dieſem Geiſt der Pflichterfüllung
landsliebe und Ritterlichkeit würde der Offizier erzogen

Abg von Oldenburg konſ Das Offizierkorps und das Unter
offizierkorps ſind inkommenſurable Größen Es iſt keine Rede davon daß
ein ſolcher Geiſt in den Offizierkorps herrſcht wie es der Abg Ledebour
darſtellie Der Geiſt der in den Offizierkorps herrſcht hat genügt unſere
großen Siege zu errmgen Eme gewiſſe Exkluſivität gehört natürlich auch
dazu und wenn es z B ein Offizier ablehnt mit dem Abg Ledebour zu
verkehren ſo findet das meme volle Billigung

Abg Dr Müller Sagan meint treue Pflichterfüllung ſei doch nicht
etwas was nur den Oirfizier auszeichnete

Abg Graf Oriola Die Sozialdemokraten werfen uns Hurra
Patrionsmus vor Wenn Sie darunter verſtehen daß wir alles in der
Armee für gut und vortrefflich halten dann irren Sie ſich Oft genug
haben meine Freunde Wimſche und Forderungen beim Militäretat vor
gebracht Wenn unter dem Hurra Pamiotismus aber zu verſtehen
iſt das Gefühl des Stolzes über unſre Armee und unſer Offizierkorps
und die Empfindung der Dankbarkeit für die herrlichen Siege von 1870/71
dann laſſen wir uns dieſes Wort gern gefallen

Hiermit ſchließt die Diskuſſion über dieſen Gegenſtand Die Zulage
für die Oberſtleutnants wird entſprechend dem Kommiſſionsbeſchluß be
willigt Die Reſolunon der Kommiſſion den Reichskanzler zu erſuchen
unter Zurückſtellung der Forderung für drei weitere in Ausſicht ge
nommene Reitſchulen auf wenigſtens drei Jahre nach Ablauf dieſer Friſt
dem Reichstage über die bei der Reitſchule in Paderborn gemachten Er
fahrungen Mitteilung zu machen wird angenommen

Abg Rimpan unti wünſcht daß die Militärärzte die Zivilpraxis
trieben den Zwilärzten keine unlautere Konkurrenz machten Für die
Militärärzte müßten entſchieden die Grundſätze maßgebend ſein die für die
Zwilärzte maßgebend ſeien Ferner dürften die Militärärzte keine Kaſſen
praxis treiben

Generalmajor Sixt von Arnim erklärt daß die Militärverwaltung
genau auf demſelben Standpuukt ſtehe und daß bereits Verfügungen in
dieſem Sinne ergangen ſeien

Abg Bebel Soz führt im Anſchluß an einen Brief des Dr Hartwig
in einer Montagszeitung Beſchwerde darüber daß Zeugniſſe von Zivil
ärzten bei Einſtellung junger Leute ins Heer oft nicht berückſichtigt würden
und daß ſogar Leute ausgehoben würden die nach zivilärztlichen Atteſten
dienſtuntauglich ſeien Die Militärärzte verführen bei ihren Unterſuchungen
häufig nicht ſorgfältig genug Redner führt eine Anzahl von Fällen an
daß Soldaten die eigentlich vollkommen dienſtuntauglich ſeien doch dienen
mußten und gemißhandelt wurden weil ſie den Dienſt nicht ordentlich er
füllen konnten

Abg Roeren Ztr befürwortet einen Antrag daß analog den Oberſt
leutnants auch den Generaloberärzten eine Zulage von 1150 Mk bewilligt
wird Die Kommiſſion hatte dieſe Zulage geſtrichen

Der Antrag wird mit ſchwacher Mehrheit angenommen
Abg Graf Oriola ntl mmmt ſich der Militärkapellmeiſter an er

bittet die Regierungen deren etatsrechtlichen Verhältniſſe beſſer zu geſtalten
Abg Bruhn Antiſ beſchwert ſich darüber daß Militärkapellen in

Warenhäu ern ſpielen
Abg Froelich Antiſ warnt vor den Gefahren der Selterswaſſer

fabrikation Die Milttärverwaltung wolle die Soldaten an alkoholfreie
Getränke gewöhnen aber mit Selterswaſſer müſſe man vorſichtig ſein
Von Uebel ſei auch die Vielregiererei die z B in der Frage Kork
verſchluß oder Patentverſchluß zu ganz unerhörten Konſequenzen führe
ſo daß die Zuſtände jetzt völlig unhaltbare ſeten So habe das VII Armee
korps Korkverſchluß das XV Patentverſchluß angeordnet Ja wohin ſolle
das denn führen

Der bayr Bundesbevollmächtigte Oberſt Frhr von Gebſattel und
der Generalmajor Gallwitz legen das Verhalten der Militäroerwaltung
als richtig dar

Einigen Anregungen des Grafen Oriola ntlI über die Penſions
verhältniſſe der Handwerfsmeiſter die in den Bekleidungsämtern beſchäftigt
ſind ſagt der

Generalmafor Gallwitz wohlwollende Erwägung zu
Abg erner Anuſ erklärt mit Rückſicht auf die namentkiche Ab

ſtimmung die demnächſt drüben im Abgeordnetenhauſe ſtatifinde ſich kurz
jaſſen zu wollen Seinen Wünſchen auf Aufbeſſerung der Kaſernen
inſpekiwren ſagt der

Generalmajor Gallwitz Berückſichtigung zu freilich nur bedingt da
die Militärverwaliung in Beamtenfragen nicht einſeitig vorgehen könne

Abg Kirſch Ztr ſpricht über die Crefelder Tanzhuſaren Das
Regiment werde gerade heute zwar nicht aus Düſſeldorf ausgeführt aber
in Creſeld eingeführt Wie hoch et wohl der Betrag für das Kaſernement
in Crefeld Und was geſchehe mit dem Düſſeldorfer Kaſernement das
erſt kürzlich ganz neu errichtet ſei Man habe verſprochen eine Eskadron
Jäger hineinzulegen aber das ſei nicht geſchehen

Der Generalmajor Gallwitz meint das Kaſernement werde nicht leer
werden es werde ſich ſchon im Laufe der Zeit eine Verwendung dafür
finden

Abg von Vöhlendorff Kölpin konſ macht auf die Schmierigkeiten
aufmerkſam die der weitere Ausbau der Stadt Berlin und ſeiner Vororte
der felddienſtmäßigen Ausbildung des IV Garde Kavallerieregiments ent
gegenſetze Zuruf links Wir können ja Berlin ein bißchen abbrechen
Heiterteit Könne man die verſchiedenen Regimenter nicht nach den
Nachbarorten Zoſſen Oranienburg c verlegen Die würden ſich ſehr
freuen

Beim Kapitel Serviszulagen wird ein Kompromißantrag der Abgg
Gamp Rp Frhr von Hertling Zentr und Graf Oriola nil
angenommen daß die Serviszulage ſpäteſtens mit dem 31 März 1912
fortfällt

Abg Prinz zu Schönaich Carolath ntl bringt einen Fall vor
daß ein Mann bei einer Pferdemuſterung ſchwer verletzt wurde und nur
eine ganz geringe Entſchädigung erhielt Es müßten deshalb gejezzliche
Beſtimmungen getroffen werden daß in ſolchen Fällen eine ausreichende
Entſchädigung gezahlt würde

Generalmajor Gallwitz erwidert daß die Militärverwaltung in ſolchen
Fällen ſtets aus Billigkeitsgründen Entſchädigungen zahle jeden Tag
würden ſolche Anſprüche geſtellt

Abg Eickhoff ſreiſ Vp wünſcht eine ausreichende Entſchädigung
für die Lehrer die den Kapitukantenunterricht erteilten und verlangt daß
die Lehrer au den Militäranſtalten die durch die Einführung des Normal
eiats geſchädigt ſeien ebenfalls entſprechend entſchädigt würden
Ferner müſſe den Kapitulanten der Uebertritt ins bürgerliche Leben er
leichtert werden Der Kriegsminiſter möge daher die Beſtrebungen der
MilitäranwärterVereine ſoweit ſie in loyaler Weiſe vorgebracht wären
unterſtützen

Abg Buchſieb nitl wünſcht die vollſtändige Gleichſtellung der
Rendanten der Unteroffiziewworſchulen mit denjenigen der Provinzial
kadettenanſtalten

Generalmajor Sixt von Arnim erwidert dem Abg Eickhoff daß die
Heereeverwaltung beſtrebt ſei die Härte die inbezug auf die Lehrer
beſtände zu beſeitigen

Auf Antrag des Abg Pauli Potsdam konſ werden nunmehr die
Kapitel Artillerie und Waffenweſen und Techniſche Jnſtitute zuſammen
debattiert

Auf eine Bemerkung des Abg Dove freiſ Vg erwidert General
major Sixt von Arnim daß die Beſtimmungen über das Submiſſions
weſen einer durchgreiſenden Reviſion unterzogen würden

Abg Panuli Potsdam konſ bringt wie alljährlich einen langen
Wunſchzettel der Beamten und Arbeiter der Militärwerkſtätten in Spandau
vor Nachdem er zwei Stunden lang geſprochen erklärt

Generalmajor Sixt von Arnim ſich völlig außer Stande auf die
Fülle der gegebenen Anregungen näher einzugehen Heiterkeit Auf die
meiſten Punkte erwiderte er aber doch noch Er findet Reden wie die
des Abg Pauli hätten keinen andern Effekt als den die Begehrlichkeit
der Arbeiter zu ſteigern

Präſident Graf Balleſtrem Bevor ich nun dem Hauſe vorſchlage
ſich zu vertagen mache ich dem Hauſe Mitteilung von einem geſchäſte
ordnungsmäßigen Annage des Abg Singer der die beiden Kapitel die
wir jetzt vorhaben an die Budgetkommiſſion zurückoerwieſen haben will

Abg Singer Soz Mem Antzag erübrigt ſich nunmehr nachdem
der Präſident den Vorſchlag auf Vertagung gemacht hat Jch ziehe ihn
deshalb zurück

Präſident Graf Balleſtrem Alſo es ſollte nur eine Preſſion
b Hoffmann ruſt Preſſion gegen Preſſion Viele Zurnfe b d Soz

en
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Vater Abg Singer Soz Jch würde den Ausdruck Preſſion ſelbſt
verſtändlich nicht gebraucht haben ich muß aber ſagen nachdem ich ver

eblich verſucht hatte den Präſidenten zur Vertagung zu bewegen mit
Rückſicht auf einen Redner und mit Rückſicht darauf daß wir ſeit
71 Stunden hier ſitzen hielt ich es für richtig dieſen Antrag zu ſtellen
um ſo die Berarungen hier zu beenden

Präſident Graf Balleſtrem Jch habe die Verpflichtung die
Arbeiten des Hauſes zu fördern Jch weiß aber auch ſelber wann der
Moment gekommen iſt wo es nicht mehr weiter geht Als der Abg
Singer mich um die Vertagung erſuchte hatte der Redner der gerade am
Wort war noch nicht ſo lange geſprochen wie er es für nötig erachtete
Heiterkeit Und bloß deshalb weil ein Redner vielleicht ſehr lange reden

will zu vertagen damit er zu dieſem Zweck morgen mehr Zeit hat das
halte ich nicht für richtig

Nunmehr wird die fällige Rede Abg Zubeil Soz und die
Weiterberatung überhaupt auf Dienstag vertagt Außerdem oſtaſiatiſche
Expedition

Gerichts Zeitung
Strafkammer
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Halle den 2 Jpril
Ein verhänguisvoller Gang zum Liebchen Der fugendliche

Steinbrucharbeiter Hermann Blaue in Löbejün wollte am 15 Februar
ſein Liebchen in Prieſter beſuchen Kaum war er eine kurze Strecke ge
gangen da geſellten ſich zu ihm die Steinbrucharbeuer Friedrich Gaul
und Fr J Frohmüller welche ihn um ſein Reiſeziel fragten Gaul
hatte ſeiner Meinung nach viel beſſere Vorſchläge und ſagte Ach was
ich habe jetzt keine Arbeit komm mit nach Nauendorf da iſt was zu
machen Und nun entwickelte er einen Operationsplan zur Ausführung
eines Diebſtahls Blaue lehnte aber ab und ſagte Jch gehe nicht mit
da kriege ich was mit dem Gericht zu tun Gleichwohl hörte er Jnſor
mationen an wie er Schmiere ſtehen ſollte Gaul und Frohmüller be
gingen nun einen Einbruch in Kontorräume und öffneten darin zwet Pulte
ſie mußten aber mit nur geringer Beute die Stätte ihrer nächtlichen Tätigkeit
verlaſſen Unterdeſſen war Blaue weitergegangen freilich in einem ſo langſamen

Tempo das die Auflaſſung zuläßt er hätte wirklich Schmiere geſtanden So ſah
ihn der Töpferlehrling Fr in der Nähe des Bahnhofs ſtehen dem be
ſonders die weißgraue Mütze des Blaue auffiel Der Töpferlehrling
deſſen Vater auf dem Fabrikhofe wohnte ſah nun auch das Licht in dem
Raume Er weckte ſchnell feinen Vater der aber die Diebe die Lunte
gewittert hatten nicht mehr faſſen konnte ihnen aber einen blinden
Revolberſchuß nachſandte Die Einbrecher machten nun lange Beine und
auch Blaue ſchloß ſich dem Lauſſchritt an Der rührigen Tätigkeit des
Gendarm R gelang es dann die richtige Spur zu entdecken und ſo die
Uebehäter vor Gericht zu bringen Blaue legte von Anfang an ein
offenes Geſtändnis ab er faßte ſeine Handlung aber nicht als Beihilſe
zum Einbruchsdiebſtahl auf Feſtgeſtellt wurde auch daß er tatſächlich zu
jeinem Liebchen in Prieſter gewollt hat und er erſt durch Zureden ſeitens
des Gaul veranlaßt worden iſt den Schmierpoſten zu übernehmen
Gaul und Frohmüller dagegen leugneten Frohmuller will um dieſe Zeit
im Bette gelegen haben und Gaul nicht in Nauendorf geweſen ſein Die
Erzählung des Blaue bezeichneten ſie als freie Erfindung ebenſo be
mängelten ſie die Ausſage der übrigen Belaſtungszeugen Das Gericht
war aber auf Grund der Zeugenausſagen von der Schuld der Angeklagten
überzeugt und verurteilte den mehrfach vorveſtraften Gaul zu 2 Jahren
Zuchihaus Frohmüller welcher erſt 18 Jahre alt iſt zu Il Jahr Ge
fängnis und Blaue zu 1 Monat Gefäugnis

Die Exzeſſe am Weinberge vom 11 und 18 Dezember
1905 an denen ſich über 20 junge Leute beteiligt und dafür auch em
pfindliche Strafen erhalten hatien wurden in der heutigen g
gegen den jugendlichen Arbeiter Willy Krüger noch einmal aufgerollt
da Krüger ſich durch die Flucht der Verurteilung bisher entzogen hatte
Es handelte ſich am 4 Dezember um das Eindringen einer kleineren An
zahl junger Leute die kein ſonntägliches Kleid an hatten in das Tanz

fwitat am Weinderge Krüger ſoll ſich dabei beſonders hervorgetan haben
Er weigerte ſich dann das Lokal zu verlaſſen bis er hin ausgeworfen
wurde und drohte am nächſten Sonntag wiederzutommen und das Lokal
zu ſtürmen wobet er ſich als der Vorſitzende des Athletenklübs ſtellteTatſächlich kamen die Burſchen auch am 11 Dezember wen du in

ſonntäglichen Kleide in größerer Zahl wieder an und es entwickelte ſich
ſchnell eine Schlägerei Beim Hinausſchaffen der Ruheſtörer brachte Krü
ger einen Kellner zu Falle dann aber wurden Zaun und Fenſter zer
ſchlagen Krüger hat ſich zwar daran nicht beteiligt doch war er nach
den Ausführungen des Staatsanwalts der eigentliche Führer der ganzen
Rotte Am 18 Dezember ſtellten ſie ſich in bedeutender Anzahl wieder
ein hatten ſich mit Knüppein bewaffnet doch kamen ſie nicht mehr in den
Saal da ihr Kommen vorausgeſehen war und Polizei zur Stelle war
Dadurch gereizt verübten die Burſchen draußen allerlei groben Unfug
zerſchlugen Zaun und Fenſter und zerſtörten ſelbſt Straßenlaternen Auch
an dieſen Sachbeſchädigungen hat ſich der Angetlagte nicht beteiligt Das
Gericht verurteilte ihn wegen Hausfriedensbruchs Bedrohung und Nöti
gung zu 9 Monaten Gefängnis

Schöffeugericht
Halle 2 April

Ungetreuer Hausburſche Der 18jährige Hausburſche Paul
Siegel aus Colleda welcher in einem hieſigen Hotel Stellung erhalten
hatte entwendete ein ſilbernes Beſteck Er erhielt dafür eine Gejängnis
ſtrafe von einer Woche zuerkannt

Der 21 Jannar 1906 Der Schmied Heinrich Preißler
hatte ſich am 21 Januar auf dem Markte eingejunden um die Vorgänge
dort zu beachten Mehrfachen Aufforderungen weiter zu gehen kam er
nicht nach er verhöhnte vielmehr die Polizeibeamten Er wurde dann
verhaftet und zur Wache geführt Da er bereits 14 mal vorbeſtraft iſt
ſo wurde auf eine Gefängnisſtrafe von einer Woche erkannt

Zwei kampfesluſtige Mädchen Die jugendlichen Arbeiterinnen
Anng P und Jda K hatten die Arbeiterin W im Verdacht eine ſtraf
bare Handlung begangen zu haben Da nun die P ihre Meinung nicht
für ſich behielt ſo kam es zunächſt zwiſchen der P und W zum Kampfe
wobei die P ihre Geqnerin mit dem Pantoffel bearbeitete und ſchließlich
ihr einen Tritt verſetzte Bald war mit in den Kampf
verwickelt und nun galten die Flechten der als Angriffspunlt der
Pantoffel wurde dabei auch nicht geſchont Die Angeklagten gaben ihre
Schulo in dieſem Umfange nicht zu wenn ſie auch den Kampf ſelbſt nicht
leugneten Durch eine Geldſtrafe von 10 reſp 15 Mark hofft der Ge
richtshof aber den Kampfesmut der treterinnen des ſchönen Ge
ſchlechts ein wenig zu mildern

n Wm neeenneeeeeeeeeeeeeeFalljucht Krämpfe Epilepfie
Gegen dieſe Leiden war man bis jetzt vollſtändig machtlos und doch

ſind keine Leiden ſo herzergreifend und bedürfen der menſchlichen Mit
gefühle ſo ſehr als gerade dieſe Es iſt deshalb als eine große Errungen
ſchaft anzufehen daß in Dr Rays Nervol ein Mittel gefunden wurde
durch welches dieſe Krankheiten erfolgreich bekämpft werden können und
iſt in unzähligen Fällen Heilung erzielt worden nachdem alles andere
erfolglos geblieben Dr Rays Nervol iſt deshalb erfolgreich weil es die
Urſache beſeitigt und das Wiederkehren verhindert

Nachſtehende Heilung dürfte jedermann Beweis dafür liefern
Franz Pitt Schiffbauer Magdeburg Buckau Neuſtr 12 ſchreibt

Den letzten epileptiſchen Anfall bekam meine Frau am 21 Mai 1903
und hat ſich ſeitdem nicht mehr das geringſte Anzeichen von einem Anfal
bei ihr bemerkbar gemacht dank des vorzüglichen Erfolges von Dr Rays
Nervol

Guſtav Becke in Meilitz bei Neuſtadt a d Orla ſchreibt Dr Ranus
Nervol hat ſich aufs beſte bewährt und mein Sohn wurde dadurch von
ſeinem epilepttſchen Leiden vollſtändig befreit

e rn Haferextrakt 5 FFenchelvan Firie e 30 B romkealium rermairian r 10
Dr Rays Nervol zu 4 Mk die große Flaſche iſt zu beziehen von der

Löwen Hirſch Engele Mohren und Kronen Apotheke in Halle a S
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Wanſerſtande Am April Weißenfeis Oberpegel 2,72
Unterpegel 1,54 April Halle untertzalb 2,36 Trotha 3,12

April Bernburg 2,48 Calbe Unterpegel 2,42 Oberpegel 2,06Dresden 0,08 Magdeburg 2,02
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Kunſt Wiſſenſchaft und Literatur
Kunſt

Denkmalspflege in der Provinz Sachſen Die Provinzial
denkmäler Kommiſſion der Provinz Sachſen bewilligte Zuwendungen für
die Chorfenſter der Katharinenkuche in Salzwedel 1000 Mk für die
Mühlburg 1000 Mark für die Marienkirche in Sangerhauſen
500 Mark für den Altar der Kirche zu Scharlippe 450 Mark für
weitere Ausgrabungen bei der Lauenburg Harz 500 Mark für den
Altar der Kirche Schachtebich 200 Mark für die Kirche in Oſterwohle
500 Mark für den Altar der Kirche in Kaulsdorf 183 Mart für die
Kirchturmgalerie in Tennſtedt 600 Mark und für das Salzwede er Tor
in Gardelegen 500 Mark Für den Normannſtein im Werratal
wurden dem geſchäſtsführenden Ausſchuß 1000 Mark zur Verfügung geſtellt
Sie ſollen verwendet werden wenn der Beſitzer ſich bereit erklärt die
Reſtaurierung nach dem Vorſchlage der Kommiſſion ausführen zu laſſen
Ein Vorſchlag auch der Erhaltung des herrlichen Bauwerks der ehemaligen
Kloſterkirche zu Memleben näherzutreten wurde als Anregung entgegen
genommen

Wilſenſchaft
Der erſte Obſervator in der königlichen Sternwarte in

Verlin Profeſſor Dr Viktor Knorre iſt in den Ruheſtand getreten
Profeſſor Knorre iſt ſeit 1873 an der Berliner Sternwarte tatig Er wurde
1840 in Nikolaew in Rußland geboren

Schulrat Profeſſor Dr Hoche der Organiſator des höheren
Schulweſens in Hambung iſt dort au den Folgen einer Unterleibs
Operation im 72 Lebensjahre geſtorben Er ſtiammte aus Aſchersleben

Der Senior der Kölner Aerzte Geheimer Sanitäisrat Dr
J J Mertznich iſt im Alter von 97 Jahren geſtorben Am 13 Sep
tember 1904 konnte er noch verhältnismäßig ſehr rüſtig ſein 70zähriges
Doktor fubiläum begehen

Die ungariſche Regierung beauftragte die ungariſchen Delegierten
dem XV internationalen mediziniſchen Kongreß in Liſſabon eine
Einladung zu übermitteln den XVI Kongreß im Jahre 1909 in Budapeſt
abzuhalten Für die Deckung der Ausgaben hat ſie 100 000 Kr bewilligt
die gleiche Summe hat die Generalverſammlung der Hauptſtadt Budapeſt
votiert Die Einladung wird der Präſident des ungariſchen Komitees
Miniſterialrat Dr Ludwig von Toöth vorlegen

Japaniſch enropäiſcher Profeſſoren Austauſch Das
japaniſche Regierungeorgan macht die gelben Landsleute auf den be
wundernswerten Plan des deutſch amerikaniſchen ProfeſſorenAustauſches
aufmertjam Dieſen Gelehrten Austauſch betrachtet das japaniſche Organ
als eine Lehre für das japanniſche Volk deſſen Kenntnis von en
Nationen ſehr gering ſei Zwar habe Japan aus Büchern die Geſchichte
und das Leben anderer Länder ſtudiert und daraus einigen Nutzen gezogen
aber es habe ſich leiten laſſen durch ein niedriges und enges Motw
Nicht nach wahrem Fortſchritt habe das Land geſtrebt ſondern danach
nur das herauszuholen was Japan zum Kampf mit andern Völkern
ſtärken könne Jetzt tue es not von ſolchen Motwen abzuſehen und dem
wahren Fortſchritt zu huldigen Das japaniſche Regierungsorgan
ſcheint eine Nachahmung des deutſch amerikaniſchen Benſpiels herbetzu
wünſchen

LSiteralur
Peter Roſegger in Graz legt ſoeben die letzte Hand an einen

neuen großen Roman deſſen Handlung wieder in den ſteteriſchen Alpen
ſpielt

Theater und Muſik 4
Stadttheater 2 April Elektra Wer heute gegen 9 Uhr

in das Theater kam um der erſten Aufführung von Hugo von Hoff
mannsthals einaktiger Tragödie Elekna beizuwohnen ſah noch gerade
wie Herr Bernhard Tittel der Komponiſt der zu Beginn des Abends
gegebenen Oper Ceſare Borgia mehrfach aus den Kuliſjen heraus
auf die Bühne gezogen wurde und ſich für den ſeinem Werke gezollten
Beifall bedanken mußte Ceſare Borgia iſt alſo in den Spielplan
wieder aufgenommen worden und dankbare Mitbürger ſchmücken ſeinen
Schöpſer mit neuen Lorbeeren Dann hob ſich der Vorhang zur Dar
ſtellung des Dramas von Hofmannsthal der bekarnthch vielen als großer
Dichter gilt obwohl ſpeziell von ſeiner Elektra behauptet werden
darf daß ſie uns nicht auf klaſſiſchen Boden der Kunſt führt
Man ſagt von ihm daß er die deutſche Sprache verfeinert
und in außerordentlicher Weiſe bereichert habe er habe den Kultus des
Adjeknvs fügen begeiſterte Leute htnzu Und in der Tat iſt ſeine Poeſie
mit Adjektwen durchſetzt die wie Steine in einer Krone glänzen und ſein
Stil und Rythmus ſind meiſterlich Aber zu emem wahren Genießen
kommt man in ſeiner Elektra nicht wer in der nach Sophokles
bearbeiteten Blutorgie das Griechentum in ſeiner vollen Schönheit zu
finden hofft wird bitter enttäuſcht ſein und wer etwa aufgefordert würde
einer Aufführung des grauenhaften Dramas zum zweiten Male beizu
wohnen wud dieſes Anſinnen entſchieden zurückweiſen an der einen
Nervenprobe welcher der Beſucher ſich unterziehen muß hat Jeder genug
Aus dieſem Grunde hätte man denn auch wenn wir kurz vor Toresſchluß
noch mit Novitäten überraſcht werden jollen nach emem anderen Stücke
Umſchau halten können das uns einen wirklichen Genuß geboten
hätte Dieſe Gattung Hofmannsthalſcher Kunſt mag ſich ihre Freunde
ſuchen wo ſie will wir für unſeren Teil gehen ihr gern aus dem Wege
Der Einakter hat einige Rollen die unſere Schauſpielerinnen zur Wieder
gabe reizen können insbeſondere die Titelpartte mag mancher Künſtlerin
zur Darſtellung begehrenswert erſcheinen Vom Berliner Deutſchen Theater
reiſt Gertrud Eywidt auf die Elektra wir in Halle haben wie ſich

heute erwies in Helene Hallwill eine vorzügliche Verwreterin für das
nach Blut und Rache dürſtende Raubtier deſſen Name Die Shrahlende
für dieſen furchtbaren Frauencharakter ſo wenig paßt Wir haben die
Künſtlerin die uns ja auch leider mit Ablauf dieſer Spielzett verläßt ſelten
ſo auf der Höhe ihres Könnens geſehen wie heute kein Grundzug
im Weſen der Rächerin blieb uns verſchleiert in dieſer Darſtellung ſtand
alles feſt und namentlich im Affekt offenbarte Fräulein Hallwill erſtaun
liche Wucht und Kraft Zwei Lorbeerkränze waren das ſichtbare Zeichen
der Anerkennung für die künſtleriſch hervorragende Tat Jn der Kiytäm
neſtragzene hatte die Dame eine treffliche Parmerin in Fanny Wagner
Jrma Scarla gab die Chryſothemis wirkſam obwohl ihr die Rolle nicht
fonderlich liegt Herr Dohme war als Oreſt der ſeiner Jndiwidualität
entſpricht rühmlich desgleichen Herr Heinz als Aegiſth Herr Scholling
iſt ein Wort des Lobes für die Jnjzenierung des Dramas zu ſagen

Jean Eſchweiler

Das Projekt für das Neue Königliche Operntheater in
Berlin ſcheint den Beifall des Karſers nicht gejunden zu haben denn
es iſt abgelehnt

Die General Jntendantur der königlichen Schauſpiele
in Berlin hat wie ſetzt offiziell gemeldet wird den Kontrakt mit Herrn
Adalbert Matkowsky der noch bis 1909 engagiert war auf wettere
zehn Jahre bis 1919 verlängert Ferner wurde Herr Ono Som
merſtorff auf fünf Jahre dem königlichen Schauſpielhauſe verpflichtet
Herr Otto Sommerſtorff wird ſeine künſtleriſche Tätigkeit am 1 Januar
1907 beginnen Herr Rudolf Cyriſtians hat ſein Entlaſfungsgeſuch
der Generalintendantur eingereicht das Geſuch wurde genehmigt und
ſomit ſcheidet Herr Chriſtians am 31 Auguſt d J aus dem Verbande
des königlichen Schauſpiels aus

Bernard Shaws hiſtoriſche Komödie Cäſar und Cleo
patra wurde im Neuen Theater in Bern beiſfällig doch nicht ohne
Wioerſpruch aufgenommen Shaw hat in Cähars freihch nicht ſehr deut
lichem Bild den klugen Wahrheitsſager und Gelegenheitshelden gezeichnet
den ältlichen Mann ſür den Cieopatra eine flüchtige Sehnſucht und ein
leichtes Spiel bedeutet Die Komödie entbehrt der geſchloſſenen Handlung
ſie zieht ſich von Vorfall zu Vorfall und die Szenen ſind eben nur dazu
da dem Jroniker Anlaß zu ſeinen Bemerkungen zu geben Eine unmuttel
bare Wirkung konnte ſich demgemäß nicht einſtellen Fräulein Ewoldt
gab die Cleopatra mit Raffinement und reizvollem Gelingen Jm
übrigen war die Darſtellung angemeſſen

Die Genoſſenſchaft Deutſcher Tonfetzer hielt in Berlin ihre
Hauptverſammlung ab die den Geſchäfts und Rechenſchaftösbericht für dasJahr 1905 genehmigte Jn den Vorſtand wurden die ausſcheidenden

Herren Humperdinck und Rüſer wiedergewählt in den Berat die Herren
Hr Hegar Kahn Kaun Dr Obriſt und Dr Wolfrum Nach Anhörung

General
wurde einſtimmig die folgende Entſchließung angenommen Die Haupt
verſammlung der Genoſſenſchaft Deutſcher Tonſetzer ſpricht dem Vorſtandder Genoſſenſcheft ihre rückhaltloſe Anerkennung und ihren wärmſten

Dank aus für die opferwillige und mühevolle Tätigkeit die er unter
ſchwierigen Verhältniſſen und gegenüber ungerechtfertigten und gehäſſigen
Angriffen in der Leitung der Genoſſenſchaft und namentlich in der Geſchäfts
führung der Anſtalt entwickelt hat Sie bittet den Vorſtand unter Be
folgung der bisher geübten und bewährten Grundſätze mit gleicher Energie
ſeine er olgreiche Tätigkeit weiterzuführen

Die Oper Viondinetta des griechiſchen Komponiſten Spiro
Samara wurde am Hojſtheater in Gotha bei der deutſchen Erſtauf
führung ſehr beifällig auſfgenommen Die Handlung iſt wirkſamer als die
Muſik Dieſe iſt melodiös aber nicht eindringlich Die Aufführung
zeichnete ſich durch gute Beſetzung und Regie aus

Weingartners Oreſtestrilogie hatre in Weimar bei aus
verkauftem Hauſe in Gegenwart Weingartners einen ſtarken Erfolg Der
Beifall ſteigerte ſich bis zum Schluß die Aufführung war muſterhaft

Das einaktige Muſikdramag Brautnacht von Albert
Mattauſch hatte bet ſeiner erſten Aufführung im Stadttheater in
Magdeburg dank ſeines vornehmen Stoffes und der prächtigen ſtellen
weiſe allerdings konventionellen Muſik emen ehrlichen Erfolg Der
Komponiſt wurde wiederholt gerufen

Herr Schlitzer vom Leipziger Stadttheater gaſtierte am 24
März in Hamburg als Stolzing aum Engagement andern Tags brachte
es der Zufall daß er für Herrn Pennarini als Rhadames einſprang und
zwar wie das Hamburger Fremdenblatt ſchreibt mit großem Erfolge
Herr Schlitzer wurde ſchon nach dem erſten Akte der Meiſterſinger auf
fünf Jahre feſt verpflichtet

Otto Falckenberg der als Oberregiſſeur und Dramaturg des
Schauſpiels am Münchener Hoftheater in Ausſicht genommen war hat
abgelehnt

Eine neue Operette nach Melodien von Joſef Strauß
Das Schwalberl aus dem Wienerwald arrangiert von Fritz Sommer

Text von Emil Berger und Tauſtein kam im Wiener Raimund Theater
zur Aufführung Die Handlung iſt voll luſtiger Anſätze verfällt aber
ſpäter in die üblichen Varié6töſcherze Die ſchönen Melodien von Joſef
Strauß werden leider hauptſächlich nur zu ein und mehrſtimmigen Ein
lagen verwertet Dieſe aber wirken zündend und der Beifall war zumeiſt
ſtürmiſch

Die franzöſiſche Schauſpielerin Simone Le Bargy wollte
in Wien den Sprung auf die deutſchen Bretter tun und in einer Ueber
ſetzung von Bernſteins Schauſpiel La Rafale das ſie am Pariſer Gym
naſe Theater über hundert Male geſpielt hat debütieren Nun hat ſie
die Gattin des Künſtlers La Bargy ſich nach Zerwürfniſſen von dieſem
getrennt um einem Angehörigen der höchſten republikaniſchen Ariſtokratie
zu folgen und vorläufig überhaupt nicht ans Komödienſpiel zu denken
Der junge Ariſtokrat hatte ſich in die um vieles ältere Künſtlerin ſchon
als Studierender verliebt Vor einigen Tagen verſchwanden beide aus
Paris und aus Frankreich ſie den verzweifelten Gatten und Direktor er
eine Familie im Stiche laſſend um in Aegypien zu leben

Maurice Donnays neues Werk Paraitre zu deutſch
Vornehmiun fand ber der Generalprobe im Théätre Frangais in Paris
eine gute Aufnahme Es iſt ein in eine breite aber amüjant dialogiſierte
Pariſer Sitten ſchilderung verwebtes Eifer ſuchtsdrama Ein mäßig begüterter
ſozialiſtiſcher Deputterter wird durch Heirat ſeiner Schweſter mit einem
Millionär verſchwägert urd durch ſeme eitle Frau in ein Leben des Luxus
getrieben das ſich mit ehrlichen Mitteln nicht lange aufrechterhalten läßt
Das ehebrecheriſche Verhältnis ſeiner Frau mit dem reichen Schwager
führt zur dramatiſchen Löſung zum Mord des Schwagers durch den
Deputierten

Richard Wagner als Volksliederſänger Aus ſeinen
Bayreuther Erinnerungen des Jahres 1876 dem erſten Feſtſpieljahre
gibt Thomas Koſchat der Chorführer der Wiener Hofoper und
Komponiſt von Verlaſſen bin eine allerliebſte Reminiszenz zum Beſten
An Sonn und Feſtiagen ſo erzählt unſer Gewährsmann der damals
im Chor in Bayreuth mitwirkte lud der Meiſter ein ſprechluſtiger und
höchſt witziger Gejellichafter ſein geſamtes Künſtlerperſonal und auch
mehrere Honoratioren der Stadt auf einen gemütlichen Plauſch zu ſich
an den ſich meiſt eine klaſſiſche muſikaliſche Soiree anſchloß und bei der
auch Künſtier wie Frau Materna Lili Lehmann Hans Richter und
Niemann mitwirkten Nach der Soiree ſah man häufig noch am Raſen
des die Villa Wahnfried umfriedenden prachtvollen Garten dwerſe
Gruppen Sieſta halten Eine ſolche Gruppe hatte ſich einmal in Geſtalt
von acht Wiener Mannen zu denen auch Koſchat gehörte zuſammen
geſunden und plötzlich tönte aus dieſer Gruppe ganz leiſe geſummt ein
öſtreichiſch alpines Dialektliedchen Da tauchte auch ſchon ein Ultra
wagnerianer auf und verwies den Sängern wutſchnaubend ſoich unpaſſendes
Beginnen auf geweihtem Boden Aber auch Richard Wagner war herbei
geeilt und ſprach die überraſchten Herren mit folgenden Worten an Ei
was ſind denn das für arnge Dingerchen darf ich vielleicht auch mit einem
Juchhe mit Darauf munterte er und Hans Richter die Sänger auf
mit voller Stimme weiter zu ſingen und im Chorus jang man bald
darauf frei und luſtig Zwa Sterndlan am Himmel Dirndle ſei nur

ſcheit wohl die erſten öſtreichiſchen Dialektweiſen die jemals in
Wahnfried erklungen ſind

Die Kunftirrfahrten der Frau Schumann Heink Wie einſt
der ſelige Odyſſeus ſo wird demnächſt eine verühmte Sängerin von Land
zu Land von Meer zu Meer trren mit dem Unterſchied zwar daß ſie
ihre Route genau kennt und ihrer kommenden Jrrjahrten und deren künſt
leriſchen und materiellen Zwecke ſich wohl bewußt iſt Es iſt das Frau
Schumann Heink die einſtige Altiſtin der Berliner Hoſoper Am 5 April
beginnt die Wanderfahrt dieſer unermüdlichen anſcheinend weder Nerven
noch Schwäche kennenden Sängerin An dieſem Tage ſchifft ſie ſich von
Hamburg aus nachdem ſie zwei Tage vorher dort am Stadttheater wo
ſie lange Jahre wirkte als Fides im Prophet ein einmaliges Gaſtſpiel
abſolviert haben wird nach Newyork ein an Bord des Blücher Jn
Newyork gibt Frau SchumannHeink einige Konzerte Aber am 8 Mai
iſt ſie bereits in Frankreich in Paris zur Mitwirkung bei einer Anzahl
vom 10 bis 25 Mai währenden Veranſtaltungen Von der franzöſiſchen
Hauptſtadt aus führt der Weg direkt nach Bayreuth wo Proben für die
Feſtſpiele ſtattfinden Aber die Künſtlerin kann nicht ausharren bis die
Vorſtellungen ſelber beginnen Am 21 Juni fährt ſie ſchon wieder
das zweite Mal in 21 Monaten alſo nach Newyort wo ſie der

Star zweier am 2 und 3 Juli in Gegenwart des Präſidenten Rooſe
velt ſtattfindenden Konzertweranſtaltungen iſt Am 5 Juli fährt die
Sängerin wieder über den Atlantiſchen Ozean auf dem ſie ſich ſicher bald
ganz wie zu Hauſe fühlen wird nach Europa zurück nach Bayreuth

zu den Feſtſpieien Von Bayreuth aus ruft ſie die Pflicht nach München
zu den Feſtſpielen am Prinzregenten Theater Die letzte Feſtvorſtellung in
München iſt am 3 September Am 6 September fünf Monate nach
ihrer erſten Fahrt alſo ſegelt Frau Schumann Heink zum dritten Mal
nach Newyork wo ihre eigentliche große amerikaniſche Tournee beginnt die
125 Konzerte umjaßt und erſt im Februar 1907 beendet iſt Dann ſingt
Frau Heink bis Ende März im Metropolitan Opera Houſe und kehrt
nach Europa zurück aber nicht etwa um auszuruhen ſondern um eine
neue große europäiſche Tournee zu beginnen

Sportnachrichten
Boruſſia I ſchlägt Hohenzollern II mit 3 I Das Spiel

fand am Sonntag auf dem Boruſſenplatz ſtatt Während Hohenzollern
vollzählig war mußte Boruſſia ohne ihren trefflichen Torwächter Schulze
anneten Für dieſen hütete Sander das Tor dadurch war die Stürmer
reihe ſehr geſchwächt Jn der erſten Hälfte ſpielte Boruſſia mit Wind und
Sonne im Röücken kann aber nichts erringen und ber Halhzeit ſteht der
Kampf obwohl Boruſſia meiſt überlegen war 0 0 Nach dieſer als
Hohenzollern die günſtige Seite hat iſt man der Meinung daß ſich
Hohenzollern für die am 11 März erltttene Niederlage revanchieren wird
aber trotzdem Boruſſia gegen den Wind ſpielt muß ſich Hohenzollern zum
zweiten Mal mit 1 geſchlagen bekennven

Der Verein für Bewegungsſpiele in Leipzig trifft nunmehr
nach ſeinem Steg über den Magdeburger Fußballtlub Vittoria vom
Jahre 1896 mit 0 auf den Sieger im Ausſcheidungswettſpiel Gau
Oſtſachſen Dresden und Gau Südweſtſachſen Mittweida Chemnitz
Plauen Das Schlußſpiel um die Meiſterſchaft des Verbandes Mittel
deutſcher Ballſpiewwereine findet in Leipzig auf dem Wackerſportpark ſtatt

Das Straßenrennen Hamburg Berlin ſoll heuer am 17 Juni

des téberichtes tiür die Anſtalt für muſilaliſches Aufführungsrecht
Ausſahrung kommen Veranſtalter iſt der Gan Hamburg des Deutſchen

adſahrer Bundes

für Halle und den Saalkreis 4 April Nr 79Jn Steglitz waren am Sonntag die Rennreſfultate 25 Kilometer
Fahren mit Motorführung ohne Windfänger Erſter Anton Huber
München in 21 Minuten 365 Sek Zweiter Demke 1350 w zurück
Ryſer Dritter 1560 m zurück Vierter Mauß 3090 mm zurück 50 Kilo
meterFahren Erſter Anton Huber München in Min 50 Sek
Zweiter Demke 3980 m zurück Dritter Mauß 4910 m zurück Ryſer
Vierter 7390 mm zurück Niederrad Hauptfahren über 1 m Erſter
Scheuermann in einer Minute 25 Sek Zweiter Wegener Dritter
Theile Vierter Menſing Freudenberg geſtürzt Niederrad Prämien
fahren über 3000 Meter Erſter Scheuermann in 4 Min 21 Sek
Zweiter Theile Dritter Wegener Vorgabe Fahren über 1609 Meter
Erſter Theile in 3 Min 72 Sek Zweiter Techmer Dritter r
Vierter Scheuermann Straßenmotorrennen über 10 Kilometer er
Eckhardt in 7 Min 54 Sek Zweiter Fiſcher Dritter Kantini

Jn Treptow wurde am Sonntag das 50 Kilometerfahren mit
Motorführung das am Sonntag zuvor infolge ſchlechter Winerung beim
zehnten Kilometer abgebrochen werden mußte wiederholt Sieger wurde
Peter GüntherKöln in 45 Minuten 48 Sekunden Zweiter Roſenlöcher
Dresden zehn Runden zurück Dritter Stellbrink Berlin zwanzig Runden
zurück Ferner wurde das Eröffnungsrennen für Flieger zu Ende gefahrenErſter wurde im Entſcheidungslauf der Belgier So in 3 Minuten

132 Sekunden Zweiter Hauſen Dritter Hellemann Das Tandemſahren
gewann das Paar HanſenVoigt Zweite wurden StolHellemann Stol
Hellemann legten Proteſt ein wurden aber abgewieſen Motorrennen
über fünf Kilometer Erſter Käſet Zweiter Vwerall Druter Heßlich
Der gute Sport im Verein mit prächtigem Wetter hatte eine enorme Zu
ſchauermenge nach Treptow gelockt

Ein nationales 40 Kilometer Marathon Laufen veranſtaltet
der Berliner Athleuk Klub 1904 am Oſterſonntag im Grunewald Die
Strecke führt von der Radrennbahn in Zehlendorf über Onkel Tom s h
HundekehleStern Alte Fiſcherhütte zur Radrennbahn zurück Die ge
der Strecke beträgt 10 km die viermal zu durchlaufen ſind Start und
Ziel liegen vor der Radrennbahn in Zehlendorf Schrittmacher ſind ge
ſtattet Das Rennen iſt offen für jedes Mitglied eines deutſchen Sport
oder Turnvereins

Das Endergebnis der Ringkampf Konkurrenz im Chem
nitzer Zentraltheater Die Ringkämpfe zeitigten am Sonnabend ein
überraſchendes Endrejultat Die bisher unbeſiegten Kämpfer Koch und
Pohl Abs II hatten um den erſten Preis zu ringen Die beiden Rivalen
begannen mit beiſpielloſer Erbitterung den Kampf Pohl gin
zuerſt zu Boden nach einem mißlungenen Angriff auf Koch Pohl gri
immer wieder mit erneuter Heftigkeit an aber Koch behielt faſt durchwegs
die Oberhand Zuletzt verſuchte Koch ſeinen berühmten Untergriff anzu
wenden Pohl parierte mit Zwiegriff und brachte dabei zur Ueberraſchung
des zum Erdrücken gefüllten Hauſes in einer Geſamtzeit von 57 Minuten
Koch auf beide Schultern Der unterlegene Weltmeiſter beabſichtigte Proteſt
einzulegen unterließ dies jedoch nachdem er von ſeiner regelrechten Nieder
lage überzeugt worden war Pohl hat damit Revanche für ſeme kürzlich
in Hamburg durch Koch erlittene Niederlage genommen Bei der Preis
verteilung erhielt Pohl den erſten Preis im Betrage von 2000 Mk Koch
den zweiten mit 1500 Mk Omer de Bouillon Belgien den drttten mit
1000 Mk Für den vierten waren 500 Mt beſtimmt Es kamen dafür
der Marotkaner Mourzouk und der Ruſſe Jankowsky in Betracht Jn
deſſen zog ſich Mourzouk beim Entſcheidungstampfe mit Omer de Bouillon
eine Rippenkontuſion zu die ihn nach 211 Minuten kampfunſähig machte
Jankowsety kam daher mit Mourzouk überein den vierten Preis in der
Weiſe zu teilen daß Jankoweky 300 Mk erhielt Mourzouk 200 Mk
Weltmeiſter Koch geht von Chemnitz nach Prag um an der dortiRingkampfkonkurrenz reilzunehmen Er wird dort Gelegenheit haben o

von neuem mit Pohl zu meſſen
Aus der Wildgerlos Gruppe Die Alpenvereinsſektion

Warnsdorf läßt heuer einen verſicherten Touriſtenſteig von der Zittauer
Hütte über den Gabelkopf 3267 Meter zur Reichenjpitze 3305 Meter an
legen Die intereſſante Ueberſchreitung der Reichenſpitze von der Zittauer
Hütte zur Richter Hütte dürfte dann öfters gemacht werden

Aus dem Glocknergebiet Heuer wird der herrliche Höhenweg
eröffnet werden der von der Gleiwitzer Hütte über den Hochtenn Grat
bezw über das Hirzbachtörl 3042 Meter zum Moſerboden jührt

Ein neues Gordon Bennett Reunen will der engliſche
Automobil Klub inſzenieren Auf der letzten mternationalen Delegierten
Konferenz in Paris war die Ausarbeuung eines Reglements für ein neues
internationales Rennen um den Bennett Preis beſchloſſen worden Der
engliſche AutomobilKlub hat ein eigenes Komitee gewählt das mit den
ausländiſchen Klubs zwecks Feſtſtellung des neuen Reglements in Ver
bindung treten ſoll Die Vorarbeiten ſollen möglichſt noch vor der nächſten
internanonalen Konferenz im Juni beendet werden Man darf geſpannt
ſein wie ſich die Franzoſen zu dieſer ihnen gewiß nicht angenehmen eng
liſchen Jnitiative verhalten werden

Die Grundſteinlegung des Hauſes des Newyorker Auto
mobilklubs hat dieſer Tage unter großer Feierlichteit ſtatigefunden Das
neue home wird ſo eingerichtet werden day es höchſte Eleganz mit der
praktiſchſten Einrichtung verbindet Das Klubhaus wird ſich in der
54 Straße unweit der faſhionablen fünften Avenue und dem Zentral Park
erheben aiſo in einer Gegend wo die Mulnmillionäre wohnen Das
Gebäude wird acht Stockwerk erhalten Das ganze Erdgeſchoß bildet eine
einzige große Halle in der die Klubmitglieder auf ihre Automobile warten
und von hier aus ſogleich ausfahren können Jm achten Stock befindet
ſich eine Werkſtalt in die die Fahrzeuge mittels Fahrſtuhls hinaufbefördert
werden Jn einem andern Stockwerk befindet ſich eine Reparaturwerkſtatt
großen Stils mit den vollendetſten Einrichtungen Werkzeugen und
Apparaten Neben dieſen prakuſchen Beſtimmungen hat man natürlich
den Komfort nicht vergeſſen Leſeſalon Speijeſaal Spiel Rauch und
Reſtaurationszimmer werden mit der dentbar größten Eleganz ausgeſtattet
Bemerkenswert erſcheint es daß das Heim auch ein Kaſino für Chauffeure
aufweiſen wird Außerdem ſind beſondere Räume für die zu Beſuch
werlenden auswärtigen Klubmitglieder reſerviert

Ein kranker Menſch
Ein halber Menſch nete
folgenden Zeilen ſprechen Es drängt mich der Verwaltung des Lamſcheider
Stahlbrunnen auf dieſem Wege meinen wärmſten Dank auszuſprechen Jch

litt ſchon einige Jahre an furchtbar quälenden Magen und Ver
dauungsſtörungen Appetitloſigkeit Schlafloſigkeit großer
Schwäche des ganzen Körpers und Abmagerung ſo daß es mit
meinen Kräften immer mehr zu Ende ging Durch den nur kurzen Ge
brauch des Lamſcheider Stahlbrunnens bin ich von allen Beſchwerden
befreit worden J J in B Aus Dankbarkeit für meine wiedererlangte
Geſundheit beſtätige ich hierdurch der Verwaltung des Lamſcheider Stahl
brunnens daß ich von meinem Leiden fo weit befreit bin daß ich meiner Arbeit
wieder nachgehen kann Jch litt mehrere Jahre an Magenſchmerzen
Blutarmut Appetitloſigkeit und Nervenſchwäche Jch war dem
Tode nahe Alle Mittel waren erfolglos Jch verdanke mein
Leben nur dem Lamſcheider Stahlbrunnen M H in B J
las die vielen Heilerfolge des Waſſers und ließ mir 30 Flaſchen ſenden
die ich mit einer Freundin teilte Meine Uebel verſchwinden imme
mehr und mit unendlicher Freude ſehe ich meine Geſundheit
wiederkehren V B in R Trinkkuren mit Lamſcheider Stahlbrunnen
können zu jeder Zeit ohne Berufsſtörung im Hauſe vorgenommen werden
Ausführliche Mittclungen über Heilerfolge Kurgebrauch e koſtenlos durch
die Verwaltung des Lamſcheider Stahlbrunnen in Düſſeldorf O 23

Darum ſind das
Glücksgefühl und

Der Eltern grösste Freude
ist das Gedeihen der Kinder Will man also dieser Freudo nicht
verlustig gehen so muss stets beachtet werden dass die beste Grund
lage für eine gesunde Entwickelung nur im Säuglingsalter dureb
vernünftige Ernährung gegeben werden kann wie sie durch Zugabe
von Hohenlohesohem Hafermehl zur Kuhmilech gewähbrleistet wird
Hohenlohesches Hafermehl ist blut und knochenbiüldend und seine
Verwendung ist zugleich das beste Vorbeugungsmittel gegen Er
brechen und Durchfall der Kinder

Wetterbericht des Hencral Anzeiger
Voransſichtliches Wetter am 4 April 1

Fortdauer des trockenen zeitweiſe heiteren Wetters mit
zunehmender Erwärmung am Tage Nachts Temperatur
nahe dem Gefrierpunkte
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Handel und Verkehr

Reichsbank Die vollständigen Zusammenstellungen des
Wochenausweises über die Quartalsschlusswoche liegen zwar noch
nicht vor doch lässt sich bereits übersehen dass die an das Institut
gestellten Ansprüche bedeutend über das im Vorjahre beobachtete
Mass hinausgehben so dass der Betrag der ungedeckten Noten wieder

n eine bedeutende Höhe zeigt Zur Schwächung der Bankposition
Sek hat neben der beträchtlichen Zunahme der Anlagekonten noch der

Meter Abfluss der fremden Gelder wesentlich beigetragen Auch das Reich
gener trägt dureh weitere Schatzschein Diskontierungen zur Belastung des
Erſter Status bei Infolgedessen erscheinen die Aussichten für eine Pis

kontermässigung nicht sonderlich nahegerückt und man erwartet
n mit eine solche wie bereits dargelegt nicht vor Mitte dieses Monats
beim Kupferpreis Die Mansfelder Kupferschiefer bauende Gewerk
wurde schaft hat den Kupferpreis in dieser Woche um 1 Mk auf 176 bis
c 2 179 M erhöht

unden Stahlformgussvrerband Die Preiskommission nahm in ihrer
ahren gestrigen Sitzung wie die Rheinisch Westfälische Zeitung meldet
inuten angesichts der in letzter Zeit stark gestiegenen Rohmaterialpreise
fahren eine 5proz Preiserhöhung vor In der am 28 März stattgehabten
Stol Generalversammlung des Stahlformguss verbandes wurde der oben
ennen genannten Zeitung zufolge bekannt gegeben dass der Versand der
deßlich Verbandswerke im Jahre 1905 betragen hat 46539 Tonnen im Werte
e Zu von 20277457 MK gegen 43000 Tonnen im Werte von 17 606 120 Mk

im Jahre 1904
iſtaltet Tantal Lampe Die G Siemens Halske ermässigt vom

Die I April d J ab den Preis der Tantal Lampe von 4 auf 2,50 M
ütte wegen vergrösserter und vereinfachter Fabrikation

Ct un

Dritter

Faterlündische Vieh Vorsicherungs Gesellschaft zu Dresden
Die Geschäftsergebnisse waren sehr günstige Die Versicherungs
summe stieg von 8673303 Mk auf 9733799 MKk die Prämien

jahre Aus Viehberlös wurden 111992 Mk vereinnahmt Die
schäden in Höhe von 431252 Mk wurden in gewohnter Weise
prompt und in voller statutarischer Höhe reguliert

Diskonto Gesellschaft in Berlin In der gestrigen ordent
lichen Generalversammlung in der 320 Kommanditisten wit einem
Kapital von 14758200 Mk Vertreten waren wurden die Regularien
ohne Erörterung erledigt In den Aufsichtsrat wurden ausser den
ausscheidenden Mitgliedern neu gewählt Exzellenz Staatsminister
Hentig Kommerzienrat Strupp Hofrat Rudolk von Vellnagel und

schluss wurde genehmigt und die Dividende auf 12 Proz festgesetzt
Gummiwarenfabrik Voigt Winde Berlin Die Ge

sellschaft verteilt in 1905 aus 31344 Mk Reingewinn 3 Proz i V
4 Proz Dividende Nach dem Bericht der Direktion sind die Rohb
gummipreiso gegenwärtig etwa 10 Proz höher als Ende 1905 und
ein Rückgang sei für das laufende Jahr so gut wie ausgeschlossen
Der im neuen Jahre bisher erzielte VUmsatz übersteigt den vVor
jährigen nicht unbedeutend

Norddeutsche Gumml und Guttaperchawarenfabrik vorm
Fonrobert Reimann A Berlin Nach Abschreibung von
118287 Mk i V 70445 Mk und Veberweisung von 13960 Mk

6000 5K zum Sicherungsbestand verbleibt in 1905 ein Reingewinn
von 3045 Mk gegen 24000 Mk Verlust im Vorjahre In den
beiden ersten Monaten des laufenden Jahres seien die Umsätze er
heblich höher gewesen Es sei auch für die Zukunft eine gesteigerte
Nachfrage nach den Erzeugnissen der Fabrik zu erwarten

PFereinigte Elsenbahnbau und Betriebsgesellschaft Der
Aufsichtsrat beschloss für 1905 wieder die Verteilung einer Divi
dende von 61 Proz auf die Vorzugsaktien und von I Proz auf
die Stammaktien vorzuschlagen

Geraer Aktienbierbrauerei zu Tinz Die ausserordentliche
Generalversammlung genehmigte die vorgesehlagene Sanierung des
Unternehmens auf der Grundlage dass zwei Aktien zu einer zu
sammengelegt werden Ausserdem sollen für 200000 Mk Vorzugs
genussscheine die mit 5 Proz verzinst werden ausgegeben werden
Die Genussscheino sind fast sämtlich untergebracht worden

Maschinenbananstalt Floether in Breslau Die General
versammlung setzte die Dividende auf 8 Proz fest Der Vorstand
teilte mit dass das Geschäſft sich weiter vorteilhaft entwickele so
dass wieder ein gutes Resuftat zu erwarten wäre

A G für Bergbau Blei und Zinkfabrikation zu Stolberg
Der Generalversammlung wird die Verteilung einer Dividende von
10 Proz i V 9 Proz vorgeschlagen bei Abschreibungen in Höhe
von 1100000 Mk I Million Mark auf die Immobilien und
61 544 Mk 59073 Mk auf Mobilien Werkzeuge Maschinen und

bis 166,25 Mk Juli 169,75 M
Gerste inländische Futtergerste mittel u gering 140,00 bis

147,00 MKk gute 148,00 155,00 russ u Donau leichte
133,00 140,00 Mk schwere 141,00 152,00 MK amerik122,00 125,00 M ab Bahn und trei Wagen

Hater märk mecklenb pomm preuss pos u sehbles fein171,00 i82,00 MKk mittel 162,00 170,00 MKk gering 157,00 bis

161,00 MK russ fein 162,00 166,00 MKk mittel und gering
157,00 161,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Handelsges A Dressler Co in Berlin 29/3 15/5 204 15/6Kleinh M Borgstädt in Bielefeld 29/3 204 30 301h
Fleischermeister P A Lohse in Demitz Thumitz Gisehoksweraa

31/3 25/4 2/5 2/5Handelsges August Aartin Co in Brandenburg 273 31/5
94 116rTaperterer M Heunige in Brandenburg 28/3 184 315 35

Kolonialwarenh Joh Friedr Seemanu in Brewen 3053 15,5
27/4 8/6

Damenkonfektion H Ebstein geb Biow in Breslau 2913 244
2/5 2,5

risehier u Wollwareng Inli
5, 1/5

3

Luxuspapierwarenf u artist Anst P O Herm Berger Nachlass
in Dresden 31/3 214 1/5 1/5

Fuhrwerksbesitzer H R König in Altnausslitz Dresden 29M3 20M
1/5 1/5

Zig H P W Kupke in Dresden 29/3 204 1/5 15Fleischermeister H Franko Vachlass in pisieven 2913 575
26/4 175

Kaufmann G Hess in Eupen 29/3 23/4 15 1/5
Glas u Porzellanwareng A Goertz in Frankfurt a M 29/3 125

20/4 2215

A Kölber in Fettstedt 28/3 194 261

H O Schulze in Dresden 313 214

Kohlenhadl 26/4Kaufmann A Hördemann in Kassel 30/3 105 3/5 22/5
Manufakturw W Stock in Köln 29/3 22/5 27/4 9/6
Uhrmacher J Frey Nachlass in Mannheim 293 224 26/4 26/4
Warenagent K F Lex in München 27/3 14/4 244 244
Firma A Etterer in Schwarzenfeld Nabburg 29,3 1/5 234 28/5

Sschifis bewegungen
Berlin 2 April Kaiserliche Marine

I April in Jaffa eingetroffen und geht am
Haifa in See Zähringen ist am 3l

Loreley ist am
3 April von dort nach

März von Wilhbelmshaven
einnahme von 367 779 Mk auf 394988 AMk die Prämienreserven Apparate nach Kiel gegangen Rnein ist am 1 April in Flensburg einge
von 153259 Mk auf 169 481 u der r v Ueber troffen und beabsichtigt am 6 April wieder in See zu gehenweisung des Ueberschusses im Betrage von 7486 Mk von 119 788 Mk Berliner Produktenbörse vom 2 April Undine ist am 31 März in Kiel eingetrotfen Poststation für

50883 Mk ie Kursse n 3700 Mk is is 27 Mai d J v ittags durch Vermie e e e e S e e e gen veteerh e e e e n e12000 Mk überwiesen Die Sicherheitsmittel betragen nunmehr j Weizen inländ 170,00 173,00 A ab Bahn ab und bis auf weiteres Wilhelmshaven Poststation für Zieten
86 Proz der gesamten Prämieneinnahmen gegen 75 Proz im Vor Roggen inländ mittel 150,00 152,00 Mk ab Bahn Mai 166,00 pis 1 April Wilhelmshaven vom 2 vis 7 April Cuxhaven vom

8 bis 16 April Wilhelmshaven vom 17 bis
22 bis 29 April Elstleth

21 April Emden vom

Marfktpreife
der Woche vom 25 bis 31 März 1906

nach den Ermittelungen der Markt Kommiſſion

Töchſter ſRiedrigſter Durchſchn

59 5 Verkaufs 2Geh Kommerzienrat Louis Ravené Nach den Dfitteilungen des Mais ameriK mixed guter W MK abfallender 119,00 Gegenſtand Einheit a n 13
Vorstandes ist das Geschäft im ersten Vierteljahr des neuen Ge g de 125,00 Mk n e vo Nx
schäftsjahres ausserordentlich lebhaft gewesen die Umsätze waren rbsen 1B u ausland Futterware mi C I 2 Fanal 2bedeutender als im Vorjahre feine und Taubenerbsen 170,00 178,00 Mk M i 7 7 100 Klgr i t z 8e i 22 253 24 2 Weitz S 40 15 4Bank für Handel und Industrie Darmstädter Bank Die Weizenmebl 00 22,25 24,25 Mk etzen rn s s sin Darmstadt abgehaltene Generatversammiung setzte die Dividende j Roggenmebl O u 1 20,50 22,30 Mk Tun 16 65 16 40 16 53auf 8 Proz fest Des weiteren beschloss die Generalversammlung Weizenkleie 19 h k No u Tuttel 16 301 16 16 15
die fernere Einlösung der Noten der früheren Bank für säd Roggenkleie 10,60 11,10 Mk 38 h eriag s 50 15 70 15 50
deutsehland An Stelle des verstorbenen Herrn Geh Kommerzien Preise um 21 Uhr nicht amtlich du 4 17 45 17 23

ſektion rats Michel wurde Herr Konsul Georg W Waetjen Bremen in den weizen Mai 182,75 MK Juli 186,75 Mk September 182,75 Mk Gerſte mittel ß 3 t 17 16 50 16 75
ittauer Aufsiehtsrat gewählt Roggen Mai 166 00 MK Juli 170,00 Mk September 161,00 Mk 1 gzering 16 35 15 60 15 98an Zwickauer Steinkohlenbau Verein Vereinsglück Die General Hater Mai 161,00 Mk Juli 163,00 M September 155,25 M unt 17 60 17 35 17 148
ittauer versammlung genehmigte die vorgeschlagene Dividende für 1905 1 Mais Mai 130,00 Mk Hafer mittel 17 25 17 17 13Der Antrag die pensionsberechtigten Beamten bei ihrer Dienstun Mehl Mai 21,25 Mk Juli 21,60 Mk e gering 16 60 16 80enweg fähigkeit durch Jahresrenten zu versichern fand in der Weise An Rävö 10c0 49,00 Mk April 49,00 AK Mai 49,50 AMk Oktober Erbſen Sillorig m 19 50 1650 18
G nabme als eine positive Vorlage nach dieser Richtung der nächsten 2,10 M Speiſebohnen 30 26 2581rat Generalversammlung vorgelegt werden soll Die ausscheidenden Kafßee Linſen nen w 8 99 553 4 J 5 a e e 17 Tgüiſche e die r ren Ferdinand und Kurt Kästner Hamburg Montag 2 April nachm 3 Vhr Kafteemarkt Eßkartoffeln r 4 80 4 4 40
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modernen Neuheiten und allen gangbaren Holzarten ſtets in überraſchend reicher Auswahl in meinen großen hellen Möbel

Rabatt Spar Verein
E Halle a

Vom April er ab befindet sich die

Sahlstelledes Rabati Spar Wereins E Halle a S im Bankhause

S

H F Lehmann G Steinstasss 19
Eingang Alte Promenace Gartenseite

Die Ausgabe der Marken sowie die Einlösung der Rabatt Spar Bücher erfolgt
an allen Werktagen
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Biserne Bettstellen Kinderbetten und Matratzen Bett
federn Daunen nnd fertige Betten Bettwäsche Bett
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Robert Steinmetz Halle a S
Leipzigerstrasse 1l in Rathaus

2 Paar Herrschafts Bettstellen mit Matratzen und verschiedene Schlaf
sotas als Gelegenheitskauf unter Preis
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Dr Oetker s
Pleischvaft Cormil
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S 2 e h und Fleisch Extrakt
liefert die beste Bouillon verbessert
Suppen und dient als Genuss und
Stärkungswittel

1,50 liefert 15 20 Tassen
Vorrätig bei

kostet

Pfeifter 4 HMaase

in jeder Höhe auf
Bedingungen von 3

tfivpothekengelden
r r0 erzeit auszuleihen

C Heinzei Co Wanngeſchäſt Erturt

unter kulanten
durch

Werverunmte LeigzerKindern Sportwagen
enasie Heer o entreckand ögem 5ti

Kinder und Gartenmöbel
Leiter undKinderstühle

Nastenwagen Eiserne Bett
Stell Nähmasch

Fahrräder
Wring Wasch u
Mangelimaschinen

W kaufen Sie bei uns
Neu enorm billigen

Preisen Katalog
J gratis Vertr geskrater ten er

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Jm Intereſſe eines geordneten Geſchäftsganges ſowie zur Beſchleunigung des

Rechnungslegungsgeſchäftes der ſtädtiſchen Verwaltung iſt es dringend erforderlich daß
alle Unternehmer und Lieferanten ſofort nach Ausführung der ihnen übertragenen
ſtädtiſchen Arbeiten und Lieferungen die Rechnungen über dieſelben zur Prüfung und
Zahlungsanweiſung einreichen

An alle Beteiligten richten wir daher hierdurch das dringende Erſuchen ſofort
nach Erledigung der ihnen erteilten Aufträge die diesbezüglichen Rechnungen einzureichen
unter dem Hinzufügen daß bei Nichterfüllen dieſes Wunſches wir uns zu unſerem Be
dauern genötigt ſehen die Säumigen in Zukunft bei Vergebung von Lieferungen und
Arbeiten auszuſchließen

Halle a/S den 2 April 1906 Der Magiſtrat
Bekanntmachung

Die Lieferung von 300 bis 500 Zentner Roaggenſtreuſtroh frei Futter
boden des ſtädtiſchen Schlacht und Viehhofes ſoll im Wege der Wettbewerbung ver
geben werden Angebote hierauf ſind verſiegelt und mit entſprechender Aufſchrift
verſehen nebſt Peoben bis

Freitag den 6 April 1906 vormittags 11 Uhr
bei der unterzeichneten Verwaltung Freiimfelderſtraße 42 einzureichen

Halle a den 31 März 1906
Die Verwaltung des ſtädtiſchen Schlacht und Viehhofes

Reimers Direktor

Ausſchreibung
Die Maurerarbeiten zum Erweiterungsbau der höheren Mädchen

ſchule Ecke Unterberg und Weidenplan einſchl der Lieferung von Kalk Sand
Kies ſollen im Wege der Wettbewerbung vergeben werden Angebote ſind bis

Sonnabend den 7 April vormittags 10 Uhr
im Sekretariat Zimmer 23 des Wagegebändes einzureichen Die Bedingungen und
Zeichnungen liegen im Zeichenſaal Zimmer 37 des Hochbauamts zur Einſicht aus
daſelbſt können auch die Verdingungsanſchläge entnommen werden

Halle a den 30 März 1906 Städtiſches Hochbauamt Rehorſt

Bekanntmachung
Die Ueberſchüſſe welche in der vom 21 bis 24 März 1906 beim ſtädtiſchen

Leihamte abgehaltenen Verſteigerung der in dem Monat Dezember 1904 verſetzten und er
neuerten Pfänder Pfandnummer von 30261 bis 38387 und Pfandſcheine in blauem
Druch erzielt ſind ſowie die in der Verſteigerung frei gewordenen Pfänder ſind inner
halb der einjährigen Präkluſivfriſt

vom 4 April 1906 bis 3 April 1907
bei der Kaſſe des Leihamts gegen Rückgabe der Pfandſcheine und

Empfang zu nehmen eAlle in dieſer Zeit nicht abgehobenen Ueberſchüſſe und frei gewordenen Pfänder
verfallen dem Reſervefonds des Leihamts bezw der Ortsarmenkaſſe

Halle a den 2 April 1906
Das Leihamt der Stadt Halle a S

Pfandbriefe
der

Deutschen Hypotheken Bank in Neiningen
iw Herzogtum Meiningen mändelsicher und zwar

490 Serie X vor 916 nicht verlosbar
Z Serie X vor 1913 nicht konvertierbar
empfehlen wir als gute Kapitalsanlage und geben dieselben zum jeweiliger
Tageskurse spesenfrei ab

Beauftragte Verkaufsstelle für Halle a S und Umgegend

Spar und Vorschuss Rang
Staati genehm Unterrichts Anstalt

zur Vorbereitung für das Einj Freiw Examen sowie für alle Klassen
höh Lehransralten Sexta bis Prima inkl Ahiturium von

Dr Herm Krause g 14Pension Programm Schulanfang 18 April er

Staatlich genehmigtes
Konservatorium ung Rigmann Seminar

vis vis dem Leipziger Turm
Anmeldungen für dieneu eingerichtete V O S C n 84 1 G genommen

Fächer Elementartheorie Gehörschulung Klavier Gesang Kommen
die Kinder gleich in die ände des rechten Lehrers
so Kann viel an Teit und Kosten gespart werden
Riemann Näherés über die sehr mässigen Preise u s w

gibt in der Sprechzeit 12 bis 1 und 6 bis 7 Uhr nachm bekanpt

Die Leitung des Instituts
Kindergärtnerinnen Seminar

Ausbildung terel Jahr Auf Wunsch Pension im Hause Anreldg
t d neue Sem bis Ende April cr Empfehlung aller Abgehenden
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